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Klinikum Stu+gart und DGFG eröffnen Gewebebank 
Gewebebank StuBgart wird Versorgung mit Gewebetransplantaten weiter verbessern. 

 

Deutsche Gesellscha, für Gewebetransplanta4on (DGFG) 
und Klinikum Stu?gart eröffnen am Katharinenhospital eine 
neue Gewebebank. Derzeit noch auf Augenhornhäute 
ausgerichtet, wird langfris4g auch die AuHereitung anderer 
Gewebespenden, wie Herzklappen, Blutgefäße und 
Amnionmembranen, möglich sein. Die moderne 
Gewebebank ist die einzige im Großraum Stu?gart und wird 
die Versorgung von Pa4ent:innen mit Gewebe sowohl in 
Baden-Wür?emberg als auch bundesweit verbessern. 

 
Jedes Jahr erhalten in Deutschland mehr als 9.000 Menschen ein Augenhornhau8ransplantat aus der 
Gewebespende [1]. In 2022 konnte die DGFG 3.100 Gewebespenden realisieren und 4.406 
PaHent:innen mit einer Augenhornhaut versorgen [2]. Trotz steigender Spendezahlen ist der Bedarf 
noch immer nicht gedeckt. Allein am Klinikum Stu8gart warten rund 100 PaHent:innen auf eine neue 
Augenhornhaut. Grund dafür sind erblich bedingte Hornhauterkrankungen, Hornhau8rübungen 
durch Vor-OperaHonen oder InfekHonen sowie schwere Beschädigungen nach einem Unfall, etwa 
durch Verbrennungen oder Verätzungen. Eine Hornhau8ransplantaHon ist immer der letzte Weg, die 
Sehfähigkeit der PaHent:innen zu erhalten. Mit der neuen Gewebebank sollen kün[ig dreimal so viele 
PaHent:innen am Klinikum Stu8gart transplanHert werden. „Einen Großteil der im Klinikum Stu8gart 
au^ereiteten Spenden werden wir bald direkt für unsere PaHent:innen einsetzen können“, erläutert 
Prof. Dr. med. Florian Gekeler, ärztlicher Direktor der Augenklinik am Klinikum Stu8gart und 
ärztlicher Leiter der Gewebebank Stu8gart. 
 
Gewebebank Stu?gart wich4ger Meilenstein in der Versorgung mit Gewebetransplantaten 
Allein am Klinikum Stu8gart arbeiten drei Koordinator:innen der DGFG in der Gewebespende. 2022 
konnten sie dort 119 Gewebespenden realisieren – 30 Prozent mehr als im Vorjahr. Dieser posiHven 

BU: Nachdem die Augenhornhaut in der Gewebebank präpariert und unter dem Mikroskop untersucht wurde, kann sie bis zu 
34 Tage bis zur Transplantation in einem Nährmedium gelagert werden. Foto: DGFG 
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Entwicklung wird die DGFG nun auch mit der neuen Gewebebank gerecht. Transportwege werden 
kürzer, Zeieenster können besser eingehalten werden: Die Gewebebank Stu8gart erweitert die 
Kapazitäten des DGFG-Netzwerks in der Gewebeau^ereitung, was zu einer verbesserten Versorgung 
mit Gewebetransplantaten für PaHent:innen in der Region Stu8gart und bundesweit führen wird. 
„Die Gewebebank ist ein großer Zugewinn für die Region rund um Stu8gart, aber auch für das 
gesamte Bundesgebiet. Allen Beteiligten, aber auch den Spender:innen und ihren Angehörigen, die 
sich für eine Gewebespende entscheiden und die Gewebeau^ereitung überhaupt erst ermöglichen, 
gilt mein besonderer Dank“, betont MarHn Börgel, Geschä[sführer der DGFG.  
 
Gewebebank Stu?gart wird 14. Gewebebank im Netzwerk der DGFG 
Das Katharinenhospital des Klinikums StuBgart wird derzeit neu gebaut. Es handelt sich 
damit um das derzeit größte Bauprojekt der Stadt StuBgart. Der Neubau des Klinikums ist 
auf die zukünNige Entwicklung der Gesundheitsversorgung ausgerichtet, darunter auch auf 
die bundesweite Versorgung mit Gewebetransplantaten durch die gemeinsame 
Gewebebank StuBgart mit der DGFG. Das Klinikum StuBgart, als größtes Krankenhaus in 
Baden-WürBemberg, ist eines der stärksten Spendekrankenhäuser im Netzwerk der DGFG. 
50 Kliniken und Ins+tute ermöglichen eine hohe Spezialisierung und ein großes 
Leistungsspektrum in nahezu allen medizinischen Fachdisziplinen. Dabei versorgen die rund 
7.000 Mitarbeitenden viele Pa+ent:innen Jahr für Jahr – auch mit Gewebetransplantaten, 
welche fortan in der Gewebebank StuBgart au[ereitet werden können. Die 
deutschlandweite VermiBlung der Gewebe erfolgt über die zentrale VermiBlungsstelle der 
DGFG mit Sitz in Hannover anhand einer bundeseinheitlichen Warteliste. 
 
Quellen: 
[1] Ärztebla1.de: Mehr als 9.000 Augenhornhau1ransplanta=onen pro Jahr in Deutschland. 
[2] Jahresbericht 2022 der DGFG  
Das gesamte Bildmaterial zur freien Nutzung mit Quellenangabe „Klinikum Stu9gart/DGFG“ zum Download zu 
finden unter: h"ps://gewebenetzwerk.de/start-der-gewebebank-stu"gart/ 
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Weitere Informa-onen zur Gewebebank Stu5gart und zur Gewebespende: 
h1ps://gewebenetzwerk.de/neue-gewebebank-stu1gart/ 
h1ps://gewebenetzwerk.de/von-der-spende-zum-transplantat/ 
h1ps://gewebenetzwerk.de/gewebespende-am-klinikum-stu1gart/  
 
Die Deutsche Gesellscha, für Gewebetransplanta4on (DGFG) fördert seit 1997 die Gewebespende und 
-transplantaHon in Deutschland. Auf Basis des Gewebegesetzes von 2007 sind alle TäHgkeiten und 
Ablaufprozesse der Gewebespende gesetzlich geregelt. Für alle Gewebezubereitungen gilt das 
Handelsverbot. Die DGFG vermi8elt ihre Transplantate über eine zentrale Vermi8lungsstelle mit einer 
bundesweiten Warteliste. Jede medizinische Einrichtung in Deutschland kann Gewebe von der DGFG 
beziehen. Als unabhängige, gemeinnützige Gesellscha[ wird die DGFG ausschließlich von öffentlichen 
Einrichtungen des Gesundheitswesens getragen: Gesellscha[er sind das Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus Dresden, das Universitätsklinikum Leipzig, die Medizinische Hochschule Hannover, die 
Universitätsmedizin Rostock sowie das Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neubrandenburg. Die DGFG ist in 
ihrer Au^austruktur, der Freiwilligkeit der Unterstützung durch die Netzwerkpartner:innen und ihrer 
Unabhängigkeit von privaten oder kommerziellen Interessen einzigarHg in Deutschland. 
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